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Franz Carl Grillot empfiehlt Joseph Wenzel von Liechtenstein Christian Wenaweser als Nachfolger von Pfarrer 
Andreas Konrad in Triesen. Ausf. Liechtenstein, 1764 Mai 13, AT-HAL, H 2639, unfol. 
 
[1] Durchlauchtigster herzog. Gnädigster reichsfürst und herr herr!1 
Nachdeme die ansehnliche pfarrey Schan2 eine stund von hier durch ableiben des pfarrers und 
decans capituli drusiani in erledigung gekommen und selbe von einem hochwürdigen domcapitul 
in Chur3, deme das collatur recht zustehet, den jezigen herrn Andreas Conrad4, pfarrer in Trißen5, 
ihne, dieweil er ein lands- und pfarrkind mit meinem vorworth zu begleithen die freyheit genohmen, 
gnädiglich conferirt worden, so ist andurch die pfarrey Trißen euer hochfürstlich durchlaucht 
neuerlich zu widervergebung anheim gefallen. Unter denen, welche ich hierumben bewerben 
komet vorzüglich in consideration zu ziehen, herrn Christian Wenaweser 6 , schloßcaplan zu 
Ebergaßing7, in gnädigster beherzigung seines erprobten seeleneyfers und fähigkeit, anbey daß er 
ein hochfürstlich liechtensteinische unterthan anmit zu erledigten pfarrpfrundt Trißen beförderet 
werden möchte. Welches ich euer hochfürstlich durchlaucht zu gnädigstem [2] wohlgefallen 
anheim stelle, und zu höchsten gnaden mich unterthänigst gehorsamst empfehlendt, geharre. 
Euer hochfürstlich durchlaucht 
 
Liechtenstein, den 13. Maii 1764 
 
Unterthänigst, treu, gehorsambster 
Franz Carl Grillot8 
 
[3] ]Dorsualvermerk] 
Præsentato 26. Maii 1764. 

 
1 Joseph Wenzel Lorenz von Liechtenstein (1696–1772) regierte von 1712 bis 1718 und 1748 bis 1772 in Vaduz und Schellenberg, 
außerdem übernahm er als Vormund des Fürsten Johann Nepomuk von 1732 bis 1745 die Regierung des Hauses Liechtenstein. Vgl. 
Herbert HAUPT, Josef Wenzel Lorenz von; in: Arthur BRUNHART (Projektleiter) – Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches 
Lexikon des Fürstentums Liechtenstein (HLFL), Bd. 1, Vaduz-Zürich 2013, S. 546–547; Gustav WILHELM, Stammtafel des 
Fürstlichen Hauses von und zu Liechtenstein, Vaduz 1985, Tafel 7. 
2 Schaan, Gem. (FL). 
3 Chur, Bistum und Stadt, GR (CH). 
4 Andreas Konrad war zwischen 1759 und 1764 Pfarrer in Triesen. Vgl. Fabian FROMMELT, Konrad KINDLE, Triesen; in: HLFL 
2, S. 935–946; hier: S. 940. 
5 Triesen, Gem. (FL). 
6 Christian Wenaweser (1720–1789) aus Schaan gebürtig, war zwischen 1757 und 1764 Hofkaplan in Ebergassing bei Wien, im 
Schloss von Joseph Wenzel von Liechtenstein, bevor er 1764 die Stelle als Pfarrer in Triesen antrat. Vgl. Franz NÄSCHER, Wenaweser, 
Christian; in: HLFL 2, S. 1051–1052. 
7 Ebergassing, Gem. NÖ (A). 
8 Franz Carl Grillot war liechtensteinischer Rat und von 1751 bis 1770 Landvogt. Seine korrupte Amtsführung führte zu seiner 
Entlassung. Vgl. Karl Heinz BURMEISTER, Grillot, Franz Karl von; in: HLFL 1, S. 313. 
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